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Tabu triff t Technologie – 
Endometriose neu gedacht

16. Forum Gender in der Medizin

Endometriose betriff t Millionen Menschen weltweit – doch die 
Diagnose dauert oft Jahre, viele leiden im Stillen. Die Veranstaltung 
zeigt, wie neue Technologien Diagnose und Therapie verbessern 
und Tabus aufbrechen können. Expert*innen aus Forschung 
und Health-Tech diskutieren, wie Wissenschaft und digitale 
Innovationen Endometriose sichtbarer und besser behandelbar 
machen – und welche Herausforderungen bestehen.

Liveübertragung Weitere Informationen 
und Anmeldung

Grußwort 
Prof. Dr. Dr. Andrea Icks 
Prorektorin für Forschung und Transfer, 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Prof. Dr. Tanja Fehm:
„Endometriose, das Chamäleon in der Gynäkologie“
Direktorin der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Universitätsklinikum Düsseldorf

Beatrice Aretz:
„Datenbasierte Wege aus der Versorgungslücke: 
Digitale Innovationen bei Endometriose” 
Geschäftsführerin und Gründerin eines Health-Tech-
Unternehmens, Forscherin im Bereich Künstliche Intelligenz 
in der Medizin mit Schwerpunkt Frauengesundheit

Moderation
Aylin Çerik
Jugendredaktion Salon5, CORRECTIV
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